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Vorlage zur Aufsichtsratssitzung der Klarastift Service gGmbH vom 22.04.2010 
 
 
zu TOP 10) 
 
 
Entgegennahme und Beratung des Berichts über die Jahresabschlussprüfung mit seinen Be-

standteilen Bilanz, GuV, Anhang und Lagebericht 

 

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2009 der Klarastift Service gGmbH wurde durch den be-

stellten Wirtschaftsprüfer, Dipl.-Kfm. Franz-Josef Dierkes, Kirchplatz 6,  48351 Everswinkel, durch-

geführt. Der Prüfbericht wird, basierend auf den Ausführungen des Gesellschaftsvertrags, vom Auf-

sichtsrat entgegengenommen und beraten. Ergänzende Erklärungen zum Jahresabschluss werden 

durch den Wirtschaftsprüfer, Herrn Dierkes sowie die Geschäftsführungen, Frau Temme (Personal) 

und Herrn Lucas, durchgeführt.  

 

Beschlussfassung 

 

Der Aufsichtsrat hat den Bericht  über die Jahresabschlussprüfung vom 31. Dezember 2009 entgegen-

genommen und beraten. Der Aufsichtsrat schlägt der Gesellschafterversammlung vor: 

  
1. Den vorgelegten Jahresabschluss der Klarastift Service gGmbH zum 31.12.2009, der 
 

a) in der Gewinn- und Verlustrechnung bei einem Umsatz von              1.843.052,52 € 
und einem Jahresüberschuss von                         9.254,03 € 
 

b) in der Bilanzsumme mit                      226.077,40 € 
 
abschließt, festzustellen. 
 
 
 

2. Den Jahresüberschuss in Höhe von 200,- € der Rücklage gem. § 58 Nr. 7a AO und EUR 11.792,50 
der Betriebsmittelrücklage des gemeinnützigen Bereiches zuzuführen. Der Verlust im wirtschaftli-
chen Geschäftsbetrieb soll durch Auflösung der Betriebsmittelrücklage in Höhe von EUR 2.738,47 
ausgeglichen werden. 
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Begründung 
 
Das Wirtschaftsjahr 2009 ist gekennzeichnet von durchgängigen ausgeglichenen Ergebnissen in den 

unterschiedlichen Bereichen der Klarastift Service GmbH. Die Wohngemeinschaften tragen im Rah-

men einer Gesamtbetrachtung zum positiven Ergebnis der Gesellschaft bei. Sowohl die Casa Mauritz 

als auch das Irmgard Buschmann Haus können auf eine durchgängige Auslastung aufbauen. Der er-

wirtschaftete Jahresüberschuss trägt zur Erhöhung der Rücklagen im Sinne einer wirtschaftlichen Si-

cherung der Wohngemeinschaften bei. Die Dienstleistungen gegenüber den anderen Gesellschaften 

bzw. gegenüber Dritten weisen ein ausgeglichenes Ergebnis aus. 
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Vorlage zur Aufsichtsratssitzung der Klarastift Service gGmbH vom 22.04.2010 
 
 
 
 
zu TOP 11) 
 
Vorschlag des Aufsichtsrats zur Entlastung der Geschäftsführungen 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Aufsichtsrat der Klarastift Service gGmbH schlägt der  Gesellschafterversammlung gem. § 17 (2f) 

des Gesellschaftsvertrags vor, die Geschäftsführer, Herrn Lucas sowie Frau Temme, für das Ge-

schäftsjahr 2009 zu entlasten. 
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